
Von CI© Büchern

VERZEICHNIS MENNO  SCHER FAMILIENFORSCHER

Se1it 1963 erscheint ın der s rP’OSt Steinbach, Manıitoba, regelmäfßig eine Seıite
„Mennonitische Familienkunde“. Hıer ‚ol1 demnächst eın „ Verzeichnis 110O-

nıtischer Familientforscher“ erscheinen. Falls Sıe der Erforschung VO  e Menno-
nıtenftamıiılien interessiert sind, senden Sıe bıtte folgende Angaben die unten be-
zeichnete Adresse:

Name und Postanschrift;
In welchem begannen S1ie Familienkunde?
Nach welchen Mennonıutennamen suchen S1e hauptsächlich?
Lst ber diese Namen el W.ASs: veröffentlicht und welches sind gegebenenfalls
Verfasser, Titel, Ort, Jahr un Seitenzahl der Veröffentlichung?
Haben Sie Materı1al, das siıch ZuUur Veröffentlichung für dıe „Mennonitische Fa-
milienkundie“ eignet (Z Ahnen- und Stammlisten)?

Mennonitische Familienkunde, Schriftleitung:
Adalbert Goertz, 3005 Dover Drive, Boulder, Colorado
Wenn eine Rückantwort erwünscht 1St, bıtte Rückporto beitügen (Internationaler
Antwortschein).

Aus der Literatur:

Abram Vogt (Steinbach, Manitoba): Register der Personennamen Aus dem Ge-
schichtswerk der Altevangelischen Mennoniten-Bruderschaft 11 Rußland VO'  ;

Fruiesen, Steinbach, ohne Jahr, 56 Seıiten, vervielfältigt. Preis /5 Ch  Ir  9
Derksen Printers..

Wer siıch heute MmMI1t der Geschichte der Mennoniten 1n Rufßland beschäftigen wiıll,
wiırd Z} Frıesens Werk oreifen mussen, das 1m re 1911 erschıen. Leider
1STt das Werk ınzwischen selten geworden und enthält keıin Namensregiıster. Das
MmMit viel Mühe zusammengestellte Reguster VO Vogt enthält alle bei Friesen VOL' -

kommenden Namen MI1t Seitenzahl und Angaben des Berufes, Z Teil auch
Angaben ber den Wohnort. Das Register enthält über 500 Namen mit 5000
Nachweisen ın Friesens „Bruderschaft“. Alles ın allem: Eıne wertvolle Bereicherung
ftür den Rußland-Mennonitentum interessierten Familienforscher, selbst wenn

Friesens Buch nıcht besitzt. Zahlreiche Namen beziehen sach auf Westpreußen.


